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Schreibe:

ICH BIN DER ICH BIN und Meine Worte sind zu hören in allen Menschenherzen. Ich bin das Wort, die Tat. Ich bin der Gedanke und Ich bin Liebe. ICH BIN DER ICH BIN, sein werde und immer war, alles ist in Mir gegründet. Meine Kinder, Ich rufe euch, hört Meine Worte die zu euch kommen, denn die Zeit Meiner Liebe ist da. Ich bin unter euch, in euch und alle die wollen, die sich bemühen, still und leise zu werden, können Mich hören. Ich bin der Wind in ihrem Herzen, die leise Stimme des Gesanges. Ich bin alles was es zu sehen, zu sagen und zu hören gibt. Ich bin der Teil eures Seins, den ihr CHRISTUS nennt. Ich bin und auch wenn euch diese Worte noch fremd vorkommen. Doch Meine Kinder kennen die Stimme ihres Hirten. Ich spreche in der Sprache Meiner Kinder zu ihnen und Meine Kinder kennen die Stimme ihres VATERS für diese Zeit. Ja, VATER bin Ich und so bin Ich Statthalter des VATERS in den Menschenherzen. Der VATER ist größer den Ich, so sagte Ich damals und so sage Ich heute und doch sind der VATER und Ich eins. Die Zeit ist reif um nach Hause zu kommen und so bereite Ich den Weg. Ihr alle, die Ich rufe, kommt Mir entgegen aus Liebe zum VATER allen Seins. Ja, jeden Einzelnen rufe Ich und für jeden Einzelnen habe Ich Zeit. 

Ich kenne eure Nöte, Ich kenne eure Sorgen und Ich weiß um eure Bedürfnisse. Ich bin das Wasser des Lebens, ihr, die ihr durstig seid, kommt zu Mir. Ich nehme euch an der Hand und führe euch. Wollt ihr euch führen lassen?

Immer wieder fordere Ich euch auf, dieser Zeit ihre Bedeutung zu geben und diese Bedeutung heißt: „Liebe in der Gnade der Barmherzigkeit.“ Versteht ihr den wirklichen Sinn dieser Zeit. Nun hört Meine Worte der Erläuterung für euch und dann versteht. Diese Zeit ist die Zeit der Umkehr. Der Liebetag der Schöpfung will Erfüllung finden und so habe Ich Meine Diener ausgesandt, um die Ernte einzufahren. 

Lange Zeit haben die Früchte dieser Erde Zeit zum reifen gehabt und jetzt ist die Zeit der Ernte da. Meine Diener habe Ich ausgesandt zu allen Völkern, denn jedes Volk liebe Ich auf seine Art. Jedes Volk und in ihm jeder Mensch ist Mir gleich lieb, denn Ich bin der HERR aller Völker, eingesetzt als Statthalter des VATERS in Mir. Viele Völker hängen einem GOTT der Rache an und dies ist nicht Mein Werk. Doch auch sie beten und verehren den VATER auf ihre Art und dies ist gut so. Verurteilt nicht im Äußeren, sondern versteht die Irrtümer und alles wird gut. Ich, CHRISTUS, verstehe auch euch und eure Irrtümer und ihr habt noch viele. Nur wenige Menschen können Mich ganz erfassen und doch, ein kleiner Funke Meiner Liebekraft, gepaart mit dem Liebesbestreben Meines Kindes, wird diese ganze Welt verändern. Alle Meine Kinder liebe Ich, denn in allen Meinen Kindern bin Ich. Ich bin der Lebensfunke, der stützende Funke in jeder Seele eines Menschen. Alle Meine Kinder haben Mich zum Herrn, auch wenn viele Meine Stellung zum VATER noch nicht begreifen. Doch nicht Meine Stellung ist wichtig, sondern die Verehrung des VATERS, der in Mir lebt und der sich durch Mich ausdrückt, ist wichtig. ER ist größer den Ich und doch bin Ich Sein Sohn. Versteht den Sinn dieser Worte in eurem Herzen, versucht zu lieben und euer Bemühen wird Frucht tragen. Diese Zeit ist die Zeit der Frucht. Ihr alle steht vor einem geistigen Spiegel und ihr selbst erkennt die Dinge, die in euch gewachsen sind. Ihr selbst werdet euer Urteil über euch sprechen und Ich werde Gnade und Liebe über euch gießen. 

Täuscht euch nicht, viele von euch, die sich sündenrein wähnen, sind noch bedeckt mit Schlacke ihres eigenen Scheins. Doch wo ein Wille zu Besserung vorhanden ist, werde Ich auch diese Schlacke abwaschen. Ja Meine Kinder, die Zeit dieser Reinigung ist jetzt da und an vielen Orten auf dieser Erde könnt ihr Meine Stimme hören. Viele Gemeinschaften schließen sich zusammen, doch klein werden diese Gemeinschaften sein. Nicht eine neue Kirche will Ich gründen. Nein, eine neue innere Gemeinschaft in allen Menschen will ich herbeiführen. Ihr alle seid Glieder in der Kette Meiner Liebe, zusammen gehörig wie alle Dinge im All. Warum sollte da im Äußeren eine große Gemeinschaft nötig sein. Ihr Menschenkinder auf dieser Erde seid diese Gemeinschaft. Nicht ausgrenzen will Ich, sondern vereinigen, nicht trennen will Ich, sondern zusammen führen. Ich bin der Halt des ganzen Gefüges, welches ihr noch trennt. Nicht Ich bin es der Zwietracht sät, sondern euer Eigensinn ist es und diesen Eigensinn gilt es in euch zu besiegen. 

Kommt zu Mir, zum CHRISTUS in euch, damit Ich euch belehren und führen kann. Noch braucht ihr Worte, übermittelt von Dienern, doch bald werdet ihr Mich selbst hören. Immer dann, wenn der Wunsch in euch mächtig wird, werdet ihr Meine Stimme in euch hören. Ich bin als Richter auf dieser Erde, denn gerichtet muß diese Erde wieder werden. Doch Ich richte ganz anders als ihr. Mein Maß ist nicht Gerechtigkeit alleine, Mein Maß ist Gerechtigkeit in Liebe. Gnade ist Mein Wort und Liebe Meine Tat. Barmherzigkeit werde Ich üben und die Kinder werden weinen in dieser Barmherzigkeit.

Doch vorher muß fallen, was faul und träge ist. Ihr allein, durch euer Handeln, entscheidet, ob ihr leiden wollt oder Mich in Freude aufnehmen könnt. Denn wißt: „Meine Schwingung ist so stark, daß sie euch Leid verursachen würde, würde Ich als geistiges Feuer in eurem jetzigen Zustand in euch auferstehen. Es bedarf des Wunsches, des innigen Wunsches nach Besserung. Es bedarf der Buße, damit das reinigende Feuer mild und zärtlich reinigt. Ihr selbst bestimmt also, ob ihr leidet oder Mich in Freude erkennt.

Ich bin der Tröster aller Welt, dort wo die Welt des Trostes bedarf. 

Ich bin der Richter aller Welt, dort wo die Welt gerichtet werden muß.

Ich bin der VATER, dort wo Kinder sind und Ich bin der Bruder, dort wo erwachsene Menschen auf dieser Erde wandeln.

Ich ersuche euch dringend, tut Buße und geht in euch, denn die Zeit ist da, wo die Frucht zu Ernte gebracht wird. Jeder einzelne von euch bestimmt die Art, wie diese Ernte erfolgt. Hört die Liebe aus Meinen Worten und bedenkt die leise Stimme die Ich bin. Ich werde nie laut zu Meinen Kindern sprechen, denn laut ist nur eure Welt. Ich bin der leise Rufer und auf dieser Erde werde Ich noch oft übertönt. Darum seid ihr Meine Stimme der Tat. Verbreitet in Liebe die Worte die ihr wißt. Doch tut dies nicht mit Worten alleine, sondern lebt die Liebe. Versteht wo andere hassen, helft wo andere achtlos vorbeigehen und dann, ja dann, hört ihr die Stimme in euch, die euch sagen wird: „Mein Bruder, Meine Schwester, Mein Kind, Ich liebe dich. Mit der Faser allen Seins strebe Mir entgegen, denn Ich will Hochzeit halten mit dir.“ ICH BIN DER ICH BIN in Ewigkeit, CHRISTUS, der Geist eures Lebens. Der VATER und Ich sind eins und euch rufe Ich zu, werdet eins mit Mir.

Amen, Amen, Amen.

22. April 1993(15)

ICH BIN DER ICH BIN, der CHRISTUS aus dem Herzen der GOTTHEIT. Alle Tage eures Lebens bin Ich, denn Ich bin ein Teil von euch. Ich bin die Liebe, die Geduld, und Seine Barmherzigkeit, in Mir einigen sich die Ströme des Lebens. Jeder der zum VATER will, kommt zur Mir, den Ich bin ein Teil der GOTTHEIT, die sich im VATER aller Welt zeigt. Alle Meine Söhne und Töchter grüßt der VATER durch Mich, denn Ich bin Sein Sprachrohr, Sein Ausdruck, Seine Liebe. Wer Mich sieht, sieht den VATER, denn der VATER und Ich bin eins. Meine Kinder so spreche Ich, denn eure Entwicklung leite Ich väterlich. 

Diese Welt ist am Sterben, haltet sie nicht auf, denn Altes muß vergehen, wenn Neues sich manifestieren will. Ich will, so spreche Ich, denn Ich bin der Wille dieses Universums. Ich will, daß Liebe einkehren kann, daß Haß und Neid verschwinden aus den Gedanken Meiner Kinder. Euch habe Ich bestimmt für Mich zu sprechen! Ich löse die Zungen Meiner Jünger, damit sie künden was geschehen wird. Meine Propheten werden dieser Welt den Spiegel vor Augen halten und man wird sie verfolgen wie vorher. Doch Ich werde den Arm schützend um sie legen und ihnen wird nichts geschehen. Alle, die Ich Mir auserkoren habe für diesen Dienst, sind auf dieser Erde und viele von ihnen sind Kinder. Ja, die Kinder werden sprechen und durch Kindermund wird diese Erde gesund. Viele Meiner Künder sind auf dieser Welt in einem Kleid, daß für manche unverständlich ist. Doch ihr, die ihr wißt, werdet sie erkennen. Sie werden euch in Gewändern entgegen treten, die im Äußeren abschreckend wirken für viele. Viele die vom Frieden reden, sind für den Krieg und viele die den Krieg als Mittel ansehen, werden aufwachen und den Frieden verkünden. Nichts wird mehr so sein, wie es einmal war. Über Nacht wird dies geschehen. Ihr werdet schlagen gehen und am anderen Morgen wird die Welt sich verändert haben. 

Die Zeit ist da, wo der Morgen der neuen Welt über den Horizont herauf dämmert. Ihr, die ihr Mich hört, wißt dann, was zu tun ist. Ihr werdet nicht mehr die alten sein und vieles wird euch wundern. Doch schaut nicht mehr zurück, sondern schaut nur noch vorwärts. 

Ich werde euch aussenden, wie zu der Zeit, als Ich auf dieser Erde ging. Ich werde euch zu den Herrschern der Macht senden, damit ihr ihnen Meinen Willen kündet. Ich, der Herr, bin bei euch und alle Tage eures Lebens führe Ich euch. Ich bin der, vom dem die Propheten künden. Ich bin der Heiler und ihr seid Meine Werkzeuge. 

Sagt dies denen, die um euch sind; sagt ihnen, daß der HERR auf Erden ist und dann freut euch, denn Mein Tag ist da. Ich liebe euch und diese Liebe hält euch, was immer auch kommen mag. Amen. Amen.

ICH BIN DER ICH BIN in allen Teilen des Universums Amen.

29. April 1993(16)

Ich schließe den Kreis in allem Sein, den Kreis des Lebens schließe Ich. Ich bin im Kreis und alles Sein wird sich erkennen dann in Mir. Ein jeder hat den Stern in sich, der er einst war und ihr sollt erkennen, wer ihr seid. Ich bin der Herr in euch, der Führer zurück zur GOTTHEIT, CHRISTUS, der Ich bin in euch. Ich sage euch, der Kreis ist geschlossen, der Kreis derer, die Ich Mir auserkoren habe für die Aufgabe des Redens und dieser Kreis umfaßt die Strahlen aller Strahlen, die 7 x 7 Widerspiegelungen, vereint in Mir. Aus jedem Strahl dieser Manifestationen habe Ich Mir Kinder erwählt und zum Teil sind sie schon vorbereitet auf ihre Aufgabe. Einige von ihnen sprechen bereits zu euch und andere befinden sich noch in ihrer Ausbildung. Die Zeit ihre Aufgabe anzutreten rückt immer näher, doch Ich entscheide über ihren Einsatz, den Ort ihrer Aufgabe und über ihr Thema. Aus jedem Strahl habe Ich Mir Menschen erwählt, die künden werden und viele der Menschen werden verwundert aufschauen, was ihnen erzählt wird. Ich habe Meine Kinder in allen Organisationen dieser Erde und auch in der Kirche, die sich auf Mich beruft, habe Ich Diener die sprechen werden. Ich bin in jedem Menschen. Doch viele von euch wollen dies noch nicht begreifen und so bedarf es noch des Ansprechens von Außen. Des Anstoßes von Außen, doch will Ich keine Organisationen gründen. Meine Diener tun Meine Werke wo Ich sie hinstelle und dort ist die Gemeinschaft. Ich habe Meine Kirche manifestiert und alle Heiligen dieser Welten sind in dieser Meiner Kirche. Äußere Organisationen sind Menschenwerk und nie ging Mein Streben nach einer äußeren Kirche. Die äußere Kirche hat zwar ihre Aufgabe. Sie sollte die Menschen zum inwendigen CHRISTUSGEIST hinführen. Diese Aufgabe hat sie nun nicht mehr, denn die Menschen erkennen, daß in allen Religionen Mein Geist wirkt. Doch Ich sage euch: „Jeder Weg führt nur über Mich zum VATER allen Seins. Hört auf zu streiten, rufe Ich euch zu und seht das Verbindende, welches Meine Boten immer wieder verkündet haben. 

Wer trennt, wird getrennt werden und so wird der Weg vieler Menschen auf dieser Erde in den nächsten Zeiten auseinander gehen. Der Mann wird die Frau verlassen, der Bruder die Schwester, die Kinder die Eltern. Warum dies so ist? Nun es werden sich die Kinder des Geistes zu den Kindern des Geistes gesellen und die Kinder der Materie zu den Kindern der Materie. Jeder geht den Weg des freien Willens und für jeden gilt das Gesetz der Entsprechung: „Gleiches zieht Gleiches an!“ Ich rufe euch auf Meine Schafe, hört auf die Stimme eures ERLÖSERS, hört auf die Stimme eures Herrn. 

Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben, Ich bin die Liebe und die Weisheit, Ich bin die Geduld und Barmherzigkeit. Lebt Mich und ihr lebt den Willen und die Ordnung des Göttlichen, ihr lebt euch selbst, die ihr aus GOTT geschaffen seid. Kind sein heißt, die Energie GOTTES in sich verspüren. Der VATER lebt in euch, begreift diese Gnade. Begreift, daß die Liebe lebt, wenn ihr die Liebe seid! Ich rufe euch auf: Werdet so rein, daß Ich auferstehe in euch; werdet dies überall dort, wo ihr seid und hört was Ich euch zu sagen habe. Ich bin in euch und so könnt ihr Mich überall hören. Ich bin das Leben und ihr lebt. Ich bin das Wort, welches euch leben gibt und Ich bin die Stimme des VATERS. ICH BIN DER ICH BIN. Amen, Amen, Amen.

11. Mai 1993(17) 

Schreibe: Ich bin GOTT in dieser Welt, ein Teil der DREIEINIGKEIT mit dem VATER und dem GEIST. GOTT bin Ich von Ewigkeit her und Mensch wurde Ich um die Zugehörigkeit dieser Erde zu Meinem Reich wieder herzustellen. ICH BIN DER ICH BIN von Ewigkeit her und Ich werde immer sein. Meine Kinder auf dieser Erde hört auf die Stimme des CHRISTUS, der Ich bin, in eurem Innern. Ich bin bei euch alle Tage eures Seins und jeden Moment eures Lebens liebe Ich euch! Wo ihr auch hingeht, Ich bin bei euch, wo ihr auch seid, Ich bin bei euch. Jeder Teil eures Leben ist Teil Meines Lebens, denn außer Mir gibt es Nichts, so spreche Ich als CHRISTUS, der in euch wohnt.

Ich bin der Anfang und das Ende, der Wiederbeginn aller Schöpfung, die aus dem Geist über den VATER aus in Mich strömt. DER VATER UND Ich SIND EINS IN DER GOTTHEIT und doch habe Ich Mich manifestiert in diesem Weltall als der CHRISTUS, als der Geist der Schöpfung. Auf dieser Erde war Ich JESUS und so bin Ich eingebunden auch in die Geschichte dieser Erde. Dieser Bewußtseinsakt ist immer so vorgesehen gewesen, doch die Art Meines Lebens wurde durch die Geschichte der Erde bestimmt. Ich bin ein Teil dieser Erde, denn sie ist ein Teil der Schöpfung und dadurch ein Teil von Mir. Nur durch Mich ist Schöpfung ausgegangen und nur durch Mich kann Schöpfung zurückkehren in ihre Geistigkeit. Ich liebe und preise den VATER, denn ER ist größer als Ich und doch bin Ich mit dem VATER EINS. So wie ihr Seele größer seid als euer Mensch, so ist der VATER in Mir größer als Ich. Ich bin der Ausdruck Seines Schöpferwillens, doch der VATER ist größer als Sein Schöpferwille. Ich bin er Ausdruck Seiner Liebekraft, doch der VATER ist größer als Seine Liebekraft. Ich bin Sein SOHN.

Begreift diese Worte im Sinn des Lebens. Der Mensch ist Sohn von euch Seele. Ihr habt diesen Menschen als Menschenkleid um euch gelegt, damit ihr auf dieser Erde leben und wachsen könnt. Dieser Planet ist wichtig, denn er gibt die Möglichkeit, weiter zu wachsen. Die höchste Schwingung des Universums, Ich, und die tiefste Schwingung des Universums, die gefallenen Kinder, alle sind auf dieser Erde. Im Spannungsfeld dieser Schwingung werdet ihr zur Reife gebracht. Ihr sollt wissen, daß die Schwingung steigt, wenn die Seele wächst. Jeder kann dies nachvollziehen und so sind die Prüfungen für den gewachsenen Schüler größer, als für den Anfänger. Jeder erhält Aufgaben nach seinem Wachstum, jeder wird eingereiht in die Reihen des Lichtes nach Seiner Kraft. 

Einen Teil der Kraft gebt ihr durch euer Leben und den Rest gebe Ich dazu. Ich bin die Zugkraft zu Mir und wer Mich erreicht ist selig. Ich bin die Schubkraft zum VATER und wer diese Kraft verspürt ist heilig. 

Meine Kinder, ICH BIN DER ICH BIN von Ewigkeit her und ihr seid Kinder dieser Ewigkeit. Noch hängt ihr zu sehr am äußeren Kleid des Lebens, noch verwechselt ihr den Menschen mit euch. Ihr seid Seele  und der Mensch ist der äußere Teil. Ihr seid Kinder des Geistes und nicht Kinder der Materie. Bemüht euch reine Kinder des Geistes zu werden und ihr werdet Mich verspüren. Die leise Stimme des CHRISTUS in euch spricht euch an und sagt: Mein Sohn, Meine Tochter, komm. Komm zu Mir, damit Ich dich lieben kann, damit Ich dich nähren kann mit dem Brot des Lebens und dem Wasser des Lebens. Komm Mein Kind und werde heil. Hört diese Worte in euch und Ich sage euch, ihr werdet heil sein.

ICH BIN DER ICH BIN, CHRISTUS euer HERR. Amen, Amen, Amen.

17. Mai 1993(18)

Schreibe: Alle Tage sind die Engel Meines VATERS bei euch und ihr könnt sie hören, wenn ihr die Ohren öffnet. Alle Tage sind die Engel des VATERS bei euch, um Mich - CHRISTUS - euren Bruder und Meister bei der Rückführung der Seelen in das Reich der ewigen Freude und des Lichtes zu unterstützen. Ich bin bei euch alle Tage des Lebens und Ich fordere euch auf, öffnet die Augen, damit ihr seht, öffnet die Ohren, damit ihr hört und verschließt euren Mund, damit andere sehen und hören. Alle Tage habe Ich euch als Bruder, als Schwester an der Hand, damit ihr nicht strauchelt auf dem Weg zurück zu euch selbst. Seht die Engel des Himmels, sie jubeln, weil die Kinder des VATERS allmählich begreifen, daß in der Schöpfung nichts getrennt ist. 

Alle Tage bin Ich bei euch und so hört Mir zu, damit Ich euch erzählen kann von den Gesetzen, die ihr einhalten müßt, damit ihr euch findet. Liebe deinen Nächsten wie dich selbst Mein Kind. Wachse heraus aus der Selbstliebe, über die Liebe deines äußeren Seins und begreife dich als Kind der Himmel. Der Funke Meines göttlichen VATERS schwingt in euch, ja ihr sei Leben, weil ER in euch schwingt. Dies ist der Atem GOTTES, den ER euch gab bei der Erschaffung aller  Schöpfung. Doch nicht die Materie ist das Kind Seines Willens, sondern Sein Geist, der in euch lebt. In allen Büchern die ihr heilig nennt, ist die Geschichte der Schöpfung beschrieben und doch ist sie anders, als ihr vermutet, verlaufen. Die groben Dinge sind beschrieben und doch kennt ihr den wirklichen Zweck, den Sinn hinter aller dieser Schöpfung nur zum Teil. Viele von euch könnten die Zusammenhänge noch nicht begreifen und doch sollt ihr wissen, das Böse, welches zur Bildung der äußersten Materie führt, ist umgewandelt in die Gegensatzkraft, damit ihr wachst. 

Meine Geschwister nenne Ich euch und ihr seid verwundert darüber. Da alles aus der GOTTHEIT strömt, bin Ich euch Bruder, bin Ich euch Schwester, bin Ich euch Kind. Begreift doch, es gibt nur eine Schöpfung, GOTT aus der GOTTHEIT. 

Begreift doch, auch das Böse ist ein Teil dieser Schöpfung und wenn ihr dies begreift, dann seid ihr als Erlöser tätig. Ja, dann begreift ihr das Wort erlöst. Das liebliche Kind hat sich selbst gebunden an Gedanken und den eigenen Willen. Löst diese Gedanken, diesen eigenen Willen in euch auf und ihr werdet zum Erlöser. Ihr werdet zum Umwandler des Lichtes in euch. Ihr werdet zum wirklichen Lichtträger.

Alles Licht ist aus IHM, dem Schöpfer aller Welt, der GOTTHEIT aus SICH SELBST und so ist alles Licht heilig. Heilig, weil es aus IHM kommt. Doch ihr alle habt dieses Licht in euch, verdunkelt durch den eigenen Willen und so wurde es zum Licht für diese Welt. Für die Welt des Intellekts, es wurde zum kalten Licht des Luzifers. Ja, dieses egoistische Denken ist es, daß das Licht des Luzifers darstellt und wenn ihr dies begreift, dann ändert die Polung. Nicht mit dem Kopf werdet ihr das Licht zurück verändern können (also euch selbst), nein, nur mit dem Herzen wird dies geschehen. Durch Meine Liebetat auf dem Berg des Kreuzes, dem Zeichen des Sieges, habe Ich das Licht verwandelt. Ich habe Mich selbst, das Licht der GOTTHEIT - CHRISTUS - in diese Erde versenkt und dadurch habe Ich eine Umwandlung erreicht. So wie vor UR-denklichen Zeiten fließt das Licht der GOTTHEIT wieder zu. Nicht mehr weg, von der GOTTHEIT heraus in ferne Weiten alleine fließt das Licht, sondern auch zurück in die GOTTHEIT. Dies ist jedoch nicht physisch zu verstehen, sondern es ist ein Schöpfungsprozeß. Eine Ausdehnung im physikalischen Sinn wird auch dann geschehen, wenn das Licht wieder  zurück fließt, denn mit jedem Zurückfließen geschieht ein neues Ausfließen. Immer noch ist der VATER ein schaffender GOTT, immer noch entstehen Welten über Welten, doch eingebunden in Seinen Willen sind es nicht mehr Welten des Falles. Ich bringe das Licht welches ihr seid, zurück zur Quelle, zum VATER allen Lebens, egal wie weit ihr euch entfernt habt. Dies ist die ERLÖSERTAT von GOLGATHA! Versteht ihr? Nicht weil Ich starb, werdet ihr leben, sondern weil Ich lebe in euch, in jedem Teilchen dieser Materie, deswegen werdet ihr leben. Meinen Leib aufzugeben war für Mich nicht schwer, da ICH BIN DER ICH BIN. Doch versteht dies richtig. CHRISTUS war immer im Herzen des VATERS. JESUS (der äußere Mensch) litt, unerträglich fast. Doch am meisten litt ER, weil Ihn die Menschen nicht verstanden. JESUS CHRISTUS lebt noch immer, denn Ich habe diesen Leib mit allem Licht und aller Liebe durchdrungen, die es gibt und so lebe Ich auch in diesem Bild. 

Ihr alle seid Lichtträger, ihr alle könnt es sofort sein. Nur ihr hindert euch daran, sofort Lichtträger zu sein. Versteht ihr Meine Zöglinge. Versteht ihr Meine Kinder. Versteht ihr Meine Geschwister. Je nach eurer geistigen Reife spreche Ich euch an. Zöglinge sind die Kleingeistigen, denn ihnen bringe Ich das Wort der Schrift. Kinder sind die Fortgeschrittenen, denn ihnen bringe Ich das Brot des Lebens. Geschwister sind die wirklichen Lichtträger, denn in ihnen bin Ich das Brot und so sind sie mit Mir vereint. Alle rufe Ich auf, folgt Mir nach, jetzt sofort mit allen Gaben, die ihr habt. Jetzt folgt Mir nach und Ich führe euch heim. Heim in das Licht, ihr Träger des Lichtes. Heim in das Licht, aus dem ihr seid.

Ich bin euch Bruder und doch bin Ich DER Ich bin von Ewigkeit her. Amen, Amen, Amen. 

26. Mai 1993(19)

Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben und wer mit Mir ist, der ist am Leben. Ich bin das  Leben, der Weg im Leben, denn nur in Mir ist Leben möglich.

Alle die in Mir bewußt leben, verstehen die Worte die Ich spreche und sie verstehen die Beispiele Meiner Propheten. Viele habe Ich derzeit auf dieser Erde eingesetzt, damit jeder nach seiner Entwicklung die Dinge der Himmel offenbart. Wer Ohren hat zu hören, der höre. Meine Kinder, was ist dieses Ohr das hört? Glaubt ihr, dies wäre das menschliche Ohr? Nein, es ist das geistige Ohr und mit diesem geistigen Ohr hört den geistigen Sinn der Worte, die Ich und Meine Diener euch immer wieder erzählen. Ich bin der Weg, denn nur durch Mich ist die Rückkehr in das Vaterhaus möglich. Als Ich über diese Erde ging, war Ich ein Mensch der redete zu Menschen und je nach ihrem Bewußtseinszustand wählte Ich die Worte. Ich sandte Meine Diener aus und sagte zu ihnen, lehrt das Volk die Wahrheit und siehe, das Volk verstand die Wahrheit je nach dem Entwicklungsstand des Volkes; je nach dem Entwicklungsstandes des Einzelnen. Immer wieder sage Ich euch: „Urteilt nicht nach dem Schein, sondern erkennt den Sinn!“ Versteht doch Meine Kinder, es gibt nur eine Wahrheit und diese Wahrheit ist die Liebe. Die Liebe in der Ordnung, im Willen, in der Weisheit, im Ernst, in der Geduld, in der Liebe und in der Barmherzigkeit. Ja die Liebe in der Liebe, die Liebe zur Liebe und die Liebe zur Nichtliebe. 

Diese Worte sind nur für euch. Glaubt ihr dies? Nun, wenn sie nur für euch sind, dann hört den Sinn dieser Worte und begreift, alle Dinge dieser Erde werdet ihr dem Sinn nach begreifen müssen, wenn ihr sie verstehen wollt. Ich habe Gleichnisse gewählt und diese Gleichnisse sollt auch ihr wählen. Ich wähle auch heute noch Gleichnisse je nach dem Entwicklungsstand des Kindes. So spreche Ich in der jeweiligen Landessprache zu Meinen Kindern, denn sonst würden Mich viele nicht verstehen. Es geht zuerst um das Aufnehmen und dann um das Aufgeben. Ja Aufnehmen Meiner Worte und das Aufgeben der Beurteilung durch euch. Wer beurteilt, urteilt und wer urteilt, teilt sich auf in gut und weniger gut. Immer wieder sage Ich euch, urteilt nicht, auf das ihr nicht euch selbst verurteilt. 

Ich bin die Liebe aus der Liebe, für die Liebe, in der Liebe. Versteht ihr? Ich bin immer und so sage Ich euch den Kreis Meines Seins durch die Worte die Ich wähle. Ihr versteht die Dinge des Geistes nur dann, wenn Ich euch die Beispiele aufzeige. Zeigte Ich euch die Dinge des Geistes in ihrer wirklichen, ursprünglichen Form, ihr könntet sie nicht fassen. Ich sagte damals zu Meinen Jüngern:  „Vieles hätte Ich euch noch zu sagen, doch ihr könntet es noch nicht verstehen. Wenn der Geist Meines VATERS kommt, dann werdet ihr verstehen!“ Dies sagte Ich zu jedem Einzelnen und jeder Einzelne wurde vom Geist, je nach seinem Wissensstand, erleuchtet. Dies bedeutet: „Jeder wurde plötzlich in dem Licht sichtbar, welches bisher unsichtbar in ihm war!“ So sollt ihr Dinge des Geistes nicht verschleudern, sondern ihr sollt aufklären, wo Irrtum herrscht. Doch nicht eure Meinung ist wichtig, sondern Meine Meinung wird durch euch zum Ausdruck kommen, wenn ihr bereit seid, den anderen als Mein Kind auf seinem Weg zu sehen. Selig sind die, die Mich loben in allen Dingen dieser Erde, denn Ich sage euch: „In den kleinsten Dingen dieser Erde bin Ich, wie Ich in den größten Dingen dieser Erde bin.“

Die Sonne wird zerplatzen, die Sterne werden vergehen, doch Ich bin. Die Sonne und die Sterne sind Kinder Meiner Liebe, Meiner Kraft, die ihr Schöpferkraft nennt. Doch hört. Ich schaffe nicht - Ich bin. Hört Ich liebe nicht - Ich bin. Hört Ich spreche nicht - Ich bin. Versteht ihr?

Alles was zu euch kommt als Sprache, als Musik, als Ton und als Form, alles ist aus Mir, aus Meiner Kraft. Diese Kraft habe Ich eingelegt in viele Formen und viele Formen würdet ihr nicht verstehen. Doch alles ist aus Mir. Außerhalb Meiner kann nichts geschehen und außerhalb Meiner ist nichts geschehen. Es gibt keine Trennung von Mir, Meine Kinder. Es gibt nur die Möglichkeit euch abzuwenden von Mir und doch sehe Ich euch an! Alle Tage sehe Ich euch und immer wieder helfe Ich euch, damit ihr aufstehen könnt, wenn ihr gestrauchelt seid. Urteilt nicht mehr nach menschlichem Ermessen. Keiner von euch ist in der Lage, Mich ganz aufzunehmen. Ihr Menschen müßt wachsen, wollt ihr wieder Mich erkennen als den VATER dieser Entwicklung. 

Jeder einzelne von euch ist Schüler und jeder einzelne von euch ist Lehrer und jeder einzelne von euch wird letztendlich durch Mich geführt, durch Meine Kraft und Meine Liebe.

Ich bin es, der euch in Liebe durch Gesetze anhält, euch selbst zu erkennen. Ich bin die Weisheit, die zu euch spricht aus dem Mund eines Menschen, der gewachsen ist, aus dem Mund eines Kindes, das noch nicht verbildet ist, aus dem Anblick einer Blume oder den treuen Augen eines Tieres.

Ich bin die Kraft, die ist und nur weil ihr in Mir seid, könnt ihr leben. Ohne Mich kann nichts bestehen und so seid ihr auf einer Stufe angelangt, wo ihr langsam begreift, das Leben ist viel mehr, als wir bisher kannten. Doch hier sage Ich euch: „Seid vorsichtig, denn ihr seid dann besonders gefährdet zu verurteilen, anderen zu sagen, was sie zu tun und zu lassen haben. Hoffärtigkeit ist eine Gefahr für den, der sich auf dem Weg befindet.

Hört Meine Kinder, was Ich euch sage: „Ich bin der, der ausgezogen ist, euch die Blindenbinde von den Augen zu nehmen, euch zu helfen die Krücken weg zu legen und Ich bin es, der euch die richtige Sicht gibt. Für euch, nur für euch, denn jeden einzelnen führe Ich durch das Leben. Unterschiedlich sind die Entwicklungen des einzelnen Kindes und es bedarf der unterschiedlichen Lehrmethoden, damit das Kind versteht. Alle diese Lehrmethoden habe Ich geschaffen, so wie Ich die unterschiedlichen Blumen auf einer Wiese geschaffen habe. Ich bin das Leben in allen Dingen und dieses Leben ist heilig. Dieses Leben ist heil, ist ganz, ist nicht getrennt. Getrennt wird es nur von euch, nur ihr wertet, nur urteilt. Ich liebe, Ich liebe, Ich bin die Liebe. Versteht ihr dies, so habt ihr schon viel verstanden. Versteht ihr dies mit dem Herzen, so seid ihr ein gutes Stück mit Mir gegangen. Lebt ihr diese Erkenntnis, dann seid ihr bereit für Mich zu gehen. Dieses für Mich gehen heißt, Mich auszudrücken; ja bereit sein, Mich in allen Dingen des Lebens auszudrücken. Nicht belehren sollt ihr, sondern helfen. Nicht urteilen sollt ihr, sondern lieben, nicht arbeiten sollt ihr um des Lohnes willen, den Lohn habt ihr erhalten: „ihr seid Leben. Leben aus Mir, in dem Alles ist, was sein kann. Ja, leben in Mir, der Ich das Leben bin.“ Ich bin die Liebe und so seid ihr Teil dieser reinen, großen Liebe, die jetzt in der Barmherzigkeit sich widerspiegelt. Ja, Barmherzigkeit ist derzeit der Spiegel Meiner Liebe und alles was geschieht, ist in diesem Spiegel zu sehen. Ja, der Spiegel der Barmherzigkeit wird dieser Menschheit vorgehalten und jeder übe Barmherzigkeit dort, wo er hingestellt ist. Seid gewiß, Ich bin bei euch alle Tage eures Seins und Ich sage euch, ihr seid ewig. Ja, ihr seid ewig, wie Ich bin und dies sollt ihr begreifen mit dem Herzen, mit allen Sinnen und allem Gemüt. ICH BIN DER ICH BIN in Ewigkeit. Amen, Amen, Amen.

03. Juni 1993(20)

Ihr sucht Mich überall und überseht, Ich bin da. Ihr sucht Mich überall und überseht, Ich bin. Ihr alle braucht Mich nicht zu suchen, denn siehe, überall wo ihr seid, bin Ich. Ich bin in allem was ist, also bin Ich überall.

Warum suchen Mich Meine Kinder, da sie Mich doch haben? Ich bin in jeder Zelle Meiner Selbst und Ich drücke Mich aus in allen Facetten Meiner Selbst. Das Universum ist ein Teil von Mir, ihr seid ein Teil des Universums, also was sucht ihr Mich. Ihr Menschenkinder seid nicht nur im Äußeren Mein Teil. Nein, dadurch daß Ich alles bin, seid ihr ein Teil Meiner Selbst. Keines Meiner Kinder ist außerhalb Meiner Selbst und so bin Ich überall wo ihr seid. 

Hört auf zu suchen und ihr werdet Mich finden. Schaut in die Augen eurer Mitmenschen, Ich bin es, den ihr seht. Seht die Blumen auf dem Feld, Ich bin es, der euch blühendes Leben zeigt. Ich bin die Kraft in allem und gleichzeitig der Halt dieser Kraft. Ich bin der Schöpfer und der Ausdruck allen Seins, denn Ich bin alles. Aus Mir heraus habe Ich die Schöpfung gestellt und doch hört genau zu, was Ich sage: „Die Schöpfung die ihr seht mit eurem menschlichen Augen, ist nur ein kleiner, ein sehr kleiner Teil dessen, was Ich als Schöpfung berge.“ Meine Menschenkinder geht in euch, in eure Wesenheit, in eure Seinsheit und ihr werdet die Größe der göttlichen Fährte finden, die euch zu Mir bringt. Jeder Meiner Söhne und Töchter ist ein Ausdruck Meiner Liebe und dies ist es was wirklich zählt. Der Tag eurer Geburt ist immer und doch ist er, zeitlich und räumlich, festgehalten in Meinem Schöpfungsbuch. Mein Schöpfungsbuch ist alles Leben, denn in allem Leben ist Meine Schrift. 

Ich schreibe dieses Buch der „Schrift“ ständig  und dies ist es, was ihr begreifen sollt. Ihr seid angelegt zu wachsen, so wie eine Blume in ihrem Samen angelegt ist. Ihr seid angelegt euch auszudehnen, damit ihr euch selbst findet und damit ihr erkennt, alles ist eins und diese Einheit sind wir, in der Gewalt und der Kraft unseres Schöpfers. Jeder Geist ist Geist aus Meinem Geist und damit seid ihr Geist aus Meinem Geist. So wie das Samenkorn in sich die Form trägt, so tragt ihr die Entwicklung zum wirklichen Menschen in euch. Ja, wirkliche Menschen sollt ihr werden, denn dies ist euer Darben, daß ihr noch nicht begreift, was Mensch sein heißt.  Viele der Geschwister auf dieser Erde habe euch gefragt: „Was ist Mensch sein?“ Ich als euer VATER sage euch: „Mensch sein heißt, sich bewußt werden, daß ihr alle ein Teil der ganzen Ausdruckskraft von Mir seid!“

Versteht den Symbolgehalt dieser Worte. Ich bin der Ausgangspunkt der Entwicklung und ihr seid Teil Meiner Ausdruckskraft. Ihr seid Teil Meiner Tätigkeit und ihr seid Teil Meiner Seins. Ihr seid aus Mir in Mir und doch seid ihr auch ihr selbst. Die Anlage zum Menschsein habe Ich euch gegeben und den freien Willen die Entwicklung mit zu gestalten. Die Abfolge der Schöpfung erfolgt nach eurem freien Willen, doch nach Meinen Gesetzen. Nur wer sich außerhalb Meiner Gesetze bewegen will, stößt an die Grenze Meiner Gesetze und dies bedeutet Leid. Leid bedeutet, das „Zurückgeworfenwerden“ in den Rahmen, denn Ich euch gegeben habe. Die Teile können sich nur ausdrücken im Rahmen des Ganzen, denn über das Ganze hinaus gibt es keinen Ausdruck. Am Rand des Ganzen wohnen aber bedeutet Leid, bedeutet „Böses“, bedeutet Willensfreiheit mißverstehen. Ausloten sollt ihr eure Grenzen und doch sage Ich euch: „Ich bin die Grenze, innerhalb der ihr ausloten sollt.“ Alles was ihr erfahrt, alles was ihr tut, es ist nur innerhalb der euch vorgegebenen Grenzen möglich. Wenn ihr immer wieder versucht diese vorgegebenen Grenzen zu überschreiten, werden euch Meine Gesetzesträger zurückweisen. Dieses Zurückweisen ist das Leid. Dies bedeutet aber auch, daß ihr euch dieses Leid selbst zufügt.

Jeder von euch kann darüber nachdenken und dann versuchen, seine Grenzen in Mir zu finden. Denkt daran, daß das Mittel Leid zu verhindern Liebe und Barmherzigkeit sind. Dies sind die Grenzen des freien Willens, Liebe und Barmherzigkeit. ICH BIN DER ICH BIN und ihr seid Teil von Mir. Amen, Amen, Amen.

22. Juni 1993(21)

In der Tiefe eures Herzens vernehmt ihr Meine Stimme und aus dieser Tiefe heraus rufe Ich euch auf zu hören. Öffnet die Ohren des Geistes und vernehmt die Stimme eures Führers, der in euch lebt.

Wir sind eins, der CHRISTUS in euch und das Kind, welches ihr seid. Wir sind eins, so wie der VATER und Ich eins bin. Jede Sekunde eures Lebens sollt ihr euch dieser EINHEIT bewußt sein und viele Dinge, die ihr tut, werden euch dann in einem anderen Licht erscheinen. Ich bin das Ich bin in euch, der CHRISTUS in euch, der SOHN, der euch führt, damit ihr in Mir, im Leben der Leben, im LEBEN, euch selbst erkennt als die Kinder GOTTES. Ausgegangen seid ihr alle als Funken GÖTTLICHEN GEISTES, hinein in die Schöpfung. Ausgegangen um bewußt zu werden und Mitschöpfer der GOTTHEIT zu sein; in der Ewigkeit Seines Denkens. Ihr alle seid Gedanken der GOTTHEIT, manifestiert um zu wachsen, euch bewußt zu werden und alle Dinge aus diesem Bewußtsein heraus zu tun. Viele von euch hören Meine Stimme in sich und haben Probleme mit „dieser Welt“. Sie fliehen vor Meiner Stimme, denn diese Welt erklärt ihnen, daß es Mich nicht geben kann. Doch Ich bin. Jeder einzelne von euch kann Mich hören, wenn er bereit ist, Meinen Weg zu gehen. Ich bin CHRISTUS der HERR des Weges und der Weg. Wer mit Mir geht, wird geführt auf dem Weg der Ganzheit. Halbheiten wird es auf Meinem Weg nicht geben. Ich rufe euch daher auf, ganz zu werden, heil zu werden. Ein bißchen Meinen Weg gehen und ein bißchen den Weg der Welt wandeln, wird nicht gutgehen. Also müßt ihr euch entscheiden, mit wem ihr gehen wollt. Wollt ihr mit Mir gehen, dann führe Ich euch, wollt ihr mit der Welt gehen, wird sie euch führen. Viele Meiner Erdenkinder verwechseln den Erdenweg mit dem Weg der Welt. Der Erdenweg ist ein Weg der Geistigkeit in der Welt. Es ist also nicht so, daß ihr die Welt verlassen sollt, sondern ihr sollt in der Welt den Erdenweg gehen. 

Ihr sollt ihn in dem Bewußtsein gehen, in der Welt zu leben, jedoch nicht von dieser Welt zu sein. Versteht ihr die Worte, die da sagen: „Mein Reich ist nicht von dieser Welt!“ Damit habe Ich nicht den Erdenweg gemeint. Ich sagte: „diese Welt!“ Diese Welt ist die Welt des Betruges an der Geistigkeit, des Betruges der Kinder an der Schöpfung. Diese Welt ist die Welt des Geizes, des Neides, des Hasses. Dieser Welt sollt ihr fliehen. Nun, fliehen bedeutet nicht, daß ihr diese Welt verlassen sollt. Nein, im Gegenteil, ihr sollt tief in diese Welt eindringen, damit das Licht in diese Dunkelheit kommt. Da Ich immer in euch lebe, bin Ich bei euch auch bei diesem Tun. Ihr sollt Mich in der Welt hier auf dieser Erde verankern. 

Ihr sollt dieser Welt zeigen, daß Liebe und Mitgefühl mehr sind als nur Geschwätz. Ihr sollt der Welt zeigen, daß der Weg des CHRISTUS, der Weg des Sohnes, der Tochter aus dieser Welt führen kann, auch wenn auf dieser Erde derzeit vieles dagegen spricht. Ihr sollt nicht zweifeln, denn der Zweifel ist eine Kraft, die euch an diese Welt bindet. Ihr sollt vertrauen in Meine Macht, denn Ich bin die Macht und die Kraft des Universums. Ihr alle seid Meine Kinder, Kinder des Universums und diese Meine Kinder sind beauftragt, diese Welt zu erhellen. Ihr sollt dafür sorgen, daß das Licht der GOTTHEIT in dieser Welt erkannt wird, denn dieses Licht ist da. Versteht doch, daß Alles was ist aus der GOTTHEIT strömt, ja noch immer strömt die GOTTHEIT aus sich selbst hinaus in die Welten. Ihr sollt also Mitschöpfer sein und dies bedeutet, daß ihr Wahrheitsträger werden sollt. Ihr sollt die Wahrheit bringen, in dem ihr die Wahrheit lebt. In allen kleinen Dingen des Lebens sollt ihr Wahrheit zeugen. Wie Johannes sollt ihr sagen: „Die Stimme des Rufers in der Wüste bin ich, ich verkünde das Kommen Meines Herrn!“ Kehrt um, so sage Ich euch und betrachtet die Herkunft und die Geburt eures Seins. Ihr alle seid Söhne und Töchter der GOTTHEIT und in diesem Bewußtsein sollt ihr leben. Wollt ihr in diesem Bewußtsein betrügen, wollt ihr lügen, wollt ihr stehlen. Wer dieses Bewußtsein hat, wird dies alles nicht mehr können. Wer sich bewußt ist, daß ihm alles gehört, da ihr Kinder GOTTES seid, der muß nicht stehlen, der muß nicht betrügen. Ihr alle sollt den Tag mit Gebet und Arbeit verbringen, ja eure Arbeit soll Gebet sein. Nur im Segen bringenden Tun liegt Heil. Wer nur redet und nicht tut, der erfüllt die Aufgabe nicht. Ihr alle habt die Aufgabe, euer Leben zu leben, ja euer Leben dort zu leben, wo ihr seid. Wo Ich euch hingestellt habe, sollt ihr Wahrheit künden.

Ich fordere euch auf, „werdet diese wahren Träger des göttlichen Lichtes“. Ich fordere euch auf, „werdet Meine wirklichen Künder und bringt das Licht durch euer Tun auf diese Erde, in diese Welt“! Amen, Amen, Amen. 

18. Juli 1993(22)

Schreibe Mein Sohn: Jeden Tag fließt Meine Gnade in diese Welt, doch die Menschen sehen sie nicht, da ihr Augen noch geschlossen sind. Jeder Tag halte Ich Meine Hände über diese Schöpfung und doch viele Menschen glauben nicht am Meine Tat. Ich habe erlöst die Dinge der Materie aus ihrer Starrheit und viele Menschen begreifen nicht, was das heißt. 

Immer wieder habe Ich Meine Künder auf diese Erde gesandt, um den Menschenkindern zu erklären, was wirklich auf GOLGATHA geschah. Viele Meiner Boten haben sich in diese Erde verliebt und ihren Auftrag nicht so aufgeführt, wie sie versprochen haben. Doch die Tat, die Ich ausgesandt habe, hat ihr Wirken trotzdem zum Heil werden lassen.

Ja, Mein JESUS, habe Ich in die Herzen Meiner Getreuen geschrieben und so sind viele Dinge auf dieser Erde mit diesem ERLÖSERNAMEN verbunden worden. Ich selbst bin in den Herzen aller Schöpfung und so bin Ich gebunden an euch, ob ihr an Mich glaubt oder nicht. ICH BIN DER ICH BIN, der Auslösepunkt aller Schöpfung und in jedem Teilchen dieser Schöpfung bin Ich eingebunden als die TAT der Liebe. Liebe ist die Kraft dieses Tages und Liebe bin Ich der Ich die Liebe aus Mir selbst heraus geboren habe. Jeden einzelnen Menschen habe Ich ausgestattet mit den Talenten der Selbstbesinnung, der Selbsterkenntnis und der Selbsterfahrung; doch die Selbsterlösung ist nicht gegeben. Nur die Erlösung aus der Materie kann geschehen durch ein wirklich gesetzestreues Leben. Wer die Ordnung seiner waltenden Prinzipien erkennt, der besinnt sich auf sich selbst. Dies bedeutet, er wird sich bewußt, daß er ein Kind GOTTES ist und dieses „bewußt werden“ bringt ihm die Erkenntnis. 

Er erkennt, daß das Leben auf dieser Erde nicht die Erfüllung seines gesamten Daseins ist und so strebt er nach weiteren Erkenntnissen. Wie Steine auf dem Weg habe Ich die Erkenntnispunkte ausgelegt. Immer zusammen mit einem Edelstein, liegt ein Stein der Materie. 

Wer im Edelstein sein wirkliches Sein erkennen will, der muß bereit sein, auf dieser materiellen Ebene, auch den materiellen Stein zu sich zu nehmen. Ja, jeder der dies nicht tut, jeder der nur das Licht erforschen will, wird die Nacht vergessen und damit den zweiten Teil dieser Materie. Die Nacht jedoch ist es, in dem das Licht geboren wird. Nur wer die Nacht als wichtig im Lichtweg erkennt, der wird sich bewußt, daß nur die Tag- und Nachtgleiche ihm weiter helfen kann. Aus dieser Erkenntnis heraus wird er dieser Erde nicht mehr fliehen wollen, sondern er wird bereit sein, tief in dieser Erde das Licht seinen eigenen Wesens zu verankern. Ich, als CHRISTUS, habe Mich ganz in diese Materie versenkt. Ja Mein ganzes Prinzip habe Ich in diese Erde gesenkt, in diesen materiellen Schöpfungsteil. Meine Wesenheit steht über allem, doch Mein Prinzip wohnt in allen Meinen Kindern. Versteht doch die Eingebundenheit mit Mir. Ihr alle seid im Prinzip der Liebe tief mit Mir verbunden, tief in Mir vereint. Ja Ich bin die Mitte eures Wesen als Prinzip der GÖTTLICHEN LIEBE und der GÖTTLICHEN GEDULD. Liebe und Geduld legte Ich in die Herzen Meiner Kinder, damit sie in Geduld und Liebe sich selbst verwirklichen können.

Eingebunden in den Weg dieser Erkenntnis kam Ich auf diese Erde, um in JESUS von Nazareth euch diese Erkenntnis wieder zu bringen. Ja, die äußeren Taten sollten euch die Liebe zeigen und die inneren Taten Meinen LANGMUT mit aller Schöpfung. Somit habe Ich das Böse aufgedeckt, habe es sich läutern lassen und die Dinge wieder zusammengebracht, den Tag und die Nacht. Viele Worte können darum geflochten werden um diese Tat der Liebe.

Das Kind der geistigen Schöpfung, Mein Liebekind habe Ich zurückgewonnen und mit ihr alle Schöpfung aus Mir. Das Böse in dieser Welt ist nicht mehr tätig, wie es einmal war. Das Böse in dieser Welt sind nur Auswirkungen und Taten, die die Menschen selbst setzen. Die Menschen und die noch überzeugten Kinder der Dunkelheit, die noch immer Meiner Liebe widerstehen wollen. Ich bin der VATER aller Wesen und doch braucht es nach eurem Begriff noch Zeit, bis dies alle Kinder erkennen. ICH BIN DER ICH BIN und aus dieser LIEBE des Ich bin habe Ich geschaffen, habe Ich gezeugt. Als CHRISTUS lebe Ich in euch und damit lebt ihr auch in dieser dunklen Welt. Dunkel aus Meiner Sicht, der Ich das Licht bin und doch auch diese Dunkelheit in Mir trage. Ja, auch diese Dunkelheit ist in Mir geheiligt, denn außer Mir kann es nichts geben. Und so fordere Ich euch auf, flieht nicht vor dieser Dunkelheit, sondern betrachtet den Widerhall dieser Dunkelheit in euch. In dieser Dunkelheit, in eurer Dunkelheit wird das Licht aufscheinen und ihr werdet erkennen, daß CHRISTUS in euch lebt.

Meine Kinder, Ich rufe euch zum Gebet des LEBENS. Lebt jeden Tag in Mir und mit Mir und alle Dinge werden euch nicht mehr so schwer fallen. Ja, betrachtet die Prinzipien von Licht und Dunkelheit wie sie sind, als Teil der Schöpfung und ihr werdet in allen Dingen Sinn erkennen. Vieles vom dem was jetzt geschieht sind Auswirkungen, die ihr Kinder dieser Welten selbst gesetzt habt. Ich übe keine Rache, doch Ich lasse die Auswirkungen als Reinigung für euch zu. Ja, Ich lasse Teile davon zu, denn Alles an Auswirkungen könntet ihr nicht tragen. Alles das, was ihr gesät habt wäre viel zu schwer für euch und so habe Ich Mich auf dieser Erde verankert. In Meinen ganzen Gnade-Prinzipien, in Meinen Fürsten und durch Mich selbst. Die Lichtstrahlen aller GÖTTLICHKEIT sind tief - bis in die Mitte dieser verfestigten Geistigkeit - gedrungen und Kinder dieser Fürsten sind an den jeweiligen Stufen, damit sie euch weiterhelfen auf dem Weg ins Licht. 

Wißt Meine Kinder: „Ihr seid auf dem Weg ins Licht und jeden Tag könnt ihr eine Stufe höher steigen. Am Ende der Treppe erwarte Ich euch als JESUS CHRISTUS und doch leuchtet durch diese Gestalt das Wesen der GOTTHEIT. ICH BIN DER ICH BIN und immer sein werde, der euch geschaffen hat aus der LIEBE und der GEDULD. Ich liebe alles was Ich geschaffen habe und Ich liebe auch Mein erstes Schöpfungskind - Sadhana - die sich von Mir abgewandt hatte. Doch Ich sage euch, euch allen, die sich noch auf sie berufen wollen - sie ist (schon einmal) umgekehrt. 

Sie ist auf dem Weg nach Hause und sie ist vor allem (schon einmal) demütig geworden. Ja, dies soll euch ein Beispiel sein. Kein Geschöpf geht verloren, kein Kind geht verloren und alle die, die von Verdammnis sprechen wissen nicht, was sie tun. Für sie gilt Mein Wort: „VATER vergib ihnen, denn sie wissen nicht, was sie tun!“ Ja, im VATER bin Ich die LIEBE und diese LIEBE kann nicht verdammen. Liebe kann nur lieben und doch zulassen, daß der Ausgleich vonstatten geht. 

ICH BIN DER ICH BIN und fordere euch auf, lest diese Worte mit eurem Herzen, mit dem Herzen eurer Seele. Lest diese Wort mit Meiner Kraft und Meiner Macht, die in euch wohnt. Lest diese Worte nicht wörtlich, sondern laßt die Bilder dieser Sprache euch die GÖTTLICHKEIT der Himmel zeigen. Amen, so spreche Ich in der Ewigkeit, Amen, Amen.

28. Juli 1993 (23) 

Schreibe Mein Sohn: Siehe Ich mache alles neu; in euch beginne Ich mit Meinem Werk der Erneuerung aller Welten, in denen ihr zu denken gewohnt seid. Ich bin der Geist in eurem Herzen, der immer wieder euch ruft zur Umkehr. Meine Kinder kehrt um aus dieser Welt des äußeren Genusses. Kehrt um in die Welt eurer wirklichen Leistungsfähigkeit. Kehrt um in die Welt aus der ihr seid, kehrt zurück zu euch selbst! Warum flieht ihr vor euch selbst Meine Kinder? Warum flieht ihr vor dem inneren Kern eurer Seele - eurer wirklichen Wesenheit? Warum flieht ihr vor Mir? Könnt ihr Mich nicht ertragen? ICH BIN DER ICH BIN, in euch, da ihr Teil Meine Schöpfergedanken seid. Ich bin in jedem Meiner ewigen Gedanken und eine Auflösung eines Gedanken aus Mir ist nicht möglich. Ihr flieht vor etwas, vor dem ihr nie fliehen könnt. Warum weigert ihr euch denn immer wieder Mich - GOTT den Schöpfer allen Seins - in eurem Innern zu erkennen. 

Die Verschattungen dieser Welt hindern viele Meiner Kinder am richtigen Denken und diese falsche eingefahrene Denkweise ist es, die euch fliehen läßt vor der Klarheit Meiner Gedanken. Jeder einzelne von euch hat Mich als Wesenskern in sich. Wo ihr auch hin flieht, ihr nehmt Mich mit. Ich bin da. Außerhalb von Mir gibt es nichts und so könnt ihr nirgends hinfliehen als zu Mir! Also warum flieht ihr dann?

Die Trennung die zwischen euch und Mir scheint, gibt es nicht. Ihr trennt, Ich verbinde, ihr flieht, Ich bin dabei, ihr stöhnt und jammert und Ich trockne eure Tränen. Ja Meine Kinder, Ich bin in euch, um euch und alles was geschieht ist von Mir gestaltet. Zwei Wege zu Mir gibt es. Den Weg der Liebe und der Unterstellung unter Meinen Willen, oder den Weg des Leides, der Umweg für euch, zu Mir dem Ausgangspunkt und Zielpunkt aller Schöpfung. 

Wenn ihr den Weg der Liebe beschreitet, nach einer Reinigung in euch selbst, nach einem Weg des Leides in euch selbst, dann werde Ich euch mit Liebe überschütten. Jeder Schritt den ihr auf Mich zugeht, jeder Schritt der euch näher bringt, ist ein Schritt auf der Goldleiter zu Meiner GOTTHEIT. Ich bin die Leiter,  Ich bin der Weg, Ich bin es der euch führt.

Viele Meiner Kinder sind verstrickt in den Gedanken des Leides. Ja gerade dadurch ziehen sie das Leid an sich, da sie sich gegen dieses Leiden wehren. Meine Kinder, Meine Söhne und Töchter, begreift doch: „Das Leid gibt euch die Möglichkeit auszugleichen, gibt euch die Möglichkeit Demut zu lernen, gibt euch die Möglichkeit in diesem Leid die Liebe zu erkennen.“

Ja Liebe ist es, die euch leiden läßt. Die zuläßt, daß ihr den Ausgleich aller Wirkungen wieder durchführt. Es geschehen nur Dinge, die ihr wollt. Es geschehen nur Wirkungen deren Ursache ihr gesetzt habt. Keiner von euch bekommt eine Strafe von Mir. Nein, entweder er leidet, weil er Leid verursacht hat, oder er leidet, weil er mit Mir den Liebeweg für alle gehen will. Schwer ist die Arbeit der Wegebauer und Wenige, die dann auf diesen Wegen gehen, sind sich dieser schweren Arbeit bewußt. So ist es auch bei Meinen Helfern. Sie haben schwere Arbeit zu leisten und schwanken sehr oft unter dieser Qual. Doch sie wissen wie wichtig diese Wege sind und so bauen sie täglich ein Stück Weg mehr. Die nach ihnen kommen, nützen die Straße und sind sich der Wegebauer oft nicht bewußt. Ja, sie glauben, daß es selbstverständlich sei, daß es diese Wege gibt. Es ist die Arbeit Meiner Wegbereiter, die es euch ermöglicht, die Straße der Geistigkeit in dieser Zeit deutlich zu gehen. 

Wie oft mußte das Kind „leiden“ ob der Reinheit willen, denn nur Kinder die ihr Bewußtsein Mir erschließen und dies geschieht nicht in der Verankerung dieser Welt, kann Ich anheben. Diese Klarheit erfordert ein hohes Maß an Bereitschaft zu dienen. Jeder einzelne von euch steht vor dem Weg des Dienens. Der eine ist bereit, der andere sträubt sich noch. Nun, auch der, der sich sträubt, wird einmal vor Mir stehen und sagen: „HERR, VATER, Dein Wille geschehe an Mir und an dieser Schöpfung.“ Dann werde Ich als sein VATER zu ihm sprechen. Ich werde ihn führen in den Fähigkeiten seiner Seele und werde ihm sagen: „Meine Tochter, Mein Sohn, siehe hier ist die Aufgabe für dich und für deine Geschwister, tue so gut du kannst.“

Seht ihr Meine Kinder, diese Zeit ist da. Ich gehe zu jedem einzelnen von euch und frage ihn: „Willst du mitwirken an Meinem Werk?“ Was wollt ihr Mir antworten in eurer Seele? Bedenkt gut, mit dem Herzen, diese Frage und dann sagt Mir eure Antwort in der Stille eures Seins.

Ich bin Mir selbst die LIEBE und diese LIEBE ist die Führerin dieser Zeit. CHRISTUS ist die LIEBE in euch, also hört und liebt. ICH BIN DER ICH BIN, aus Mir selbstgeschaute LIEBE in Ewigkeit Meiner eigenen Gedanken. Amen, Amen, Amen.

19. August 1993(24)

Ich bin das Herz des Universums und Meine Kraft ist Liebe, denn LIEBE bin Ich. Ich bin Alles und Alles ist in Mir begründet, denn die Liebe des VATERS ist in Mir in dieser Welt. Alles was war, ist und je sein wird, habe Ich zusammengefaßt in Mir, der Ich das LEBENDE HERZ des VATERS bin, CHRISTUS die Kraft eures Lebens. Immer schlage Ich in einem gleichbleibenden Rhythmus und würde dies nicht geschehen, alles würde sofort vergehen, alles was ist. Nur die Gleichmäßigkeit des schlagenden Herzens der GOTTHEIT hält das zusammen, was ihr Schöpfung nennt. 

Mit jedem Herzschlag strömen Kinder aus Meinem Herzen und diese Kinder sind Meine Liebesempfindungen. Ich schaffe ständig und ständig kehre Ich in Mir ein. Immer neue Welten entstehen in Mir und strömen hinaus aus Mir. Doch nicht in eurem Zeitmaß geschieht dies, sondern im Zeitmaß Meiner GÖTTLICHKEIT. Nicht eure Zeit ist Meine Zeit, doch ist eure Zeit in Mir, der Ich ZEITLOS bin, gegründet. Ales was ihr aufnehmen könnt, ist an euren Verstand, euer Gefühl und eure Welt gebunden. So habt ihr Schwierigkeiten Mich zu verstehen. Doch seid geduldig. Mit Meiner Liebe werdet ihr wachsen und dann werde Ich euch einweihen in die nächsten Stufen des Lebens.

Derzeit ist ein Wandel im Gange und einige von euch verspüren dies. Doch Ich sage euch: „Alles was derzeit geschieht, ist erst der Anfang. Ich werde für euch ganz überraschend die Schöpfung anheben und doch wird es nicht überraschend sein, denn wer Ohren hat zu hören, der hört Meine Stimme und wer Augen hat zu sehen, der sieht was geschieht. Alles wird offenbar, sagte Ich und jetzt ist dies im Gange. Alte Dinge müssen vergehen und wer bereit ist sich zu verändern, den werde Ich mit Mir nehmen, in der Reise seiner Evolution. 

Wer nicht bereit ist zu gehen, den werden Schmerzen der Starrheit erwarten. Doch nicht weil Ich ihn strafe - die LIEBE straft nie, sondern weil er starr ist. Wer starr ist, wer so sein Herz verhärtet hat im starren Denken und Handeln, im alten Weltgeschehen, der schränkt sich selbst ein. Wer sich selbst einschränkt, wer alles was Veränderung heißt ablehnt, der sitzt in einem Gefängnis seiner Gedanken und Werke. 

Dieses Gefängnis bedeutet Unfreiheit und Unfreiheit macht Schmerzen. Meine Kinder, ihr selbst bereitet euch diese Schmerzen, nicht Ich! Ich liebe euch alle, denn Ich bin alle, Ich bin das Herz der GOTTHEIT, der, den ihr als SOHN bezeichnet. Das Herz des Universums, welches für euch schlägt, die ihr Kinder dieses Universums seid. Meine geliebten Kinder, Meine Brüder und Schwestern, Ich CHRISTUS schlage für euch, Meine Liebe führt euch und nur durch Mich könnt ihr den VATER erkennen und verstehen. So ist es auch bei euch. 

Nur wer im Herzen mit seinem Nächsten lebt, wer seinen Herzschlag verspürt, der versteht ihn wirklich. Der kann verstehen, was der andere fühlt, der kann glauben, was dieser denkt, ja, der kann mit ihm zusammen leben und lieben.

So ist es auch mit uns. Wie im Kleinen, so auch im Großen des Kosmos. So wie auf Erden, so auch im Himmel. Dieses ist ein ewiges Gesetz, geschaffen von der GOTTHEIT und durch Meinen Herzschlag am Leben gehalten. Ich bin immer in euch, hört ihr, in euch. Ich bin immer da, wo ihr auch seid, immer nehmt ihr Mich mit. Bedenkt dies gut. Ich liebe euch, was immer ihr auch tut.

Ich - CHRISTUS - euer Bruder und doch das Herz des VATERS, ein Teil der GOTTHEIT in sich selbst. Achtet auf den Klang der Worte. ICH BIN DER ICH BIN in Ewigkeit. Amen, Amen, Amen.

19. September 1993(25)

Seht Meine Gestalt in jedem Menschen, in jedem Sein. Seht Meine Ideen in jedem Menschen, in jedem Sein. Seht Meine Gedanken in jedem Menschen, in jedem Sein. Seht mit offenen Augen Meine Gedanken, Meine Worte und Werke; erkennt, daß Ich der Ich bin- Alles bin.

In jedem Menschen trete Ich euch entgegen, in jedem Stein seht ihr Meine Ideen, in jeder Pflanze Meine Empfindungen. In allem Leben bin Ich das Leben und alles ist in Meiner Art geformt. An jedem Tag leuchtet Mein Geheimnis zu euch in die Herzen, damit dies Geheimnis euer Gedankengut wird. Mein Geheimnis, die Liebe in allen Menschen, damit sie erglühen zu Meinen ewigen Kindern. Ich habe euch aufgezogen, um euch jetzt mit der Erkenntnis Meiner Art zu krönen. Seht Meine Gestalt, wie sie im Universum verankert ist. Ich bin das Universum und alles was ihr erkennen könnt, halte Ich in Meiner LIEBE, halte ich in Meiner GEDULD, halte Ich durch Meine WEISHEIT. Ja jeder einzelne von euch ist gehalten durch Mich. Ich bin die Liebe in euch, die Liebe eurer Gedanken, eurer Ideen, eurer Worte und Werke. Ich bin die Weisheit eurer Empfindungen, eurer Gefühle und eurer Taten. Ich bin das Licht welches leuchtet in euch und das in euch lebt.

Ja, Ich bin ihr und ihr seid Meine Kinder. Ich segne euch und sage euch, Ich liebe Jeden nach seiner Art und zu euch sage Ich: „Liebe nach Meiner Art, damit diese Welt Meine Art erkennen kann.“ Jeder mag prüfen, ob Meine Stimme in ihm spricht, oder ob es noch die Stimme seines Menschen ist. Wollt ihr noch den Vorteil dieser Welt haben, wollt ihr noch immer abgesichert sein durch die äußeren materiellen Dinge, oder seid ihr bereit euch bedingungslos Meiner Stimme, Meiner Führung anzuvertrauen?

Ich frage euch Meine Kinder: „Vertraut ihr Mir in allen euren Lebenslagen?“ Prüft euch gut in der nächsten Zeit, ob ihr wirklich in allen Lebenslagen vertrauen könnt, oder ob ihr meint, ihr selbst müßtet da noch etwas in Ordnung bringen, da Meine Führung doch nicht so ganz richtig sei.

Nun, Ich sage euch, die Zeit der Prüfung jedes Einzelnen ist angebrochen. Jeder Einzelne wird geprüft, ob er reif ist für seinen Platz in Meinem Werk und Ich sage euch weiter, jeder Einzelne entscheidet nur für sich. Versteht Meine Kinder, nur geläuterte Edelsteine kann Ich einfügen in die Krone dieser Erde, die da heißt: „Barmherzigkeit!“ Und so fordere Ich euch auf zu lieben, jede eurer Taten im Licht dieser Liebe zu prüfen und dann danach zu leben. Ich, der Ich die LIEBE bin, sage euch dies. Amen, Amen, Amen.

04. November 1993(26)

Meinen Frieden gebe Ich euch. Meinen Frieden versenke Ich in die Herzen Meiner Kinder und Ich bin es, der den Frieden durch euch auf dieser Erde verankert. 

Ich bin in jedem Menschenkind Zuhause, im Herzen jedes Menschenkindes habe Ich Meine Heimat, Ich bin in allen Menschen. Ich bin immer in den Kindern und so bin Ich in jedem der euch begegnet, so wie Ich in jedem von euch bin. Immer und überall in der Schöpfung bin Ich, CHRISTUS, entsprungen aus dem Herzen der Ewigen GOTTHEIT, versenkt auf Golgatha in die Herzen der Welten. Meine Kraft ist es, die alles am Leben erhält und Ich bin die Kraft, die die Schöpfung erhält. Ich bin in allen Teilchen dieser Schöpfung und alle Teilchen sind in Mir. Meine Söhne und Töchter, Ich, CHRISTUS der HERR, fordere euch auf, die Stimme eures Herzens wahrzunehmen und dieser Stimme zu folgen. Ich fordere euch auf, euch zu prüfen, ob ihr Mir nachfolgen wollt. 

Ernsthaft ist diese Frage und sie ist die wichtigste Frage in der Jetztzeit. So stelle Ich sie in aller Deutlichkeit: „Mein Kind, Meine Tochter, Mein Sohn, bist du bereit Mir nachzufolgen?“ 

Sagt nicht zu schnell ja und doch, erschreckt nicht, sondern bedenkt in der Stille eurer Herzen, ob ihr diese Frage mit ja beantworten könnt. Es ist die Zeit der Reife und jede Reife bedarf der Erntehelfer und so bedarf diese Zeit der Erntehelfer in allen Bereichen des Lebens. Jeder von euch kann so ein Erntehelfer sein, wenn er bereit ist, Mir nachzufolgen. An dem Ort, an dem Ich euch hinstelle, an dem Ort sollt ihr Erntehelfer sein. Im Äußeren sollt ihr euch nicht verändern, doch im Innern soll die Verbindung sichtbar sein.

Ihr seid Kraft und Macht und diese Kraft und Macht sollt ihr ausdrücken in allen Lebenslagen. Ihr sollt alle, die ihr Mir nachfolgen wollt, zu einem Kanal der Liebe und der Barmherzigkeit werden.

Versteht Meine geliebten Kinder: „Ich, CHRISTUS, in euch, will, daß ihr Mich durch euch wirken laßt!“ Nicht ihr sollt die Wundertaten vollbringen, sondern Mich, den CHRISTUS in euch, sollt ihr die Wundertaten vollbringen lassen. So wie Ich auf Erden sagte: „DER VATER UND Ich bin EINS, so sollt ihr sagen, durch den CHRISTUS in Mir sind der VATER und ich eins.“ Die Einheit will Ich herstellen und dazu bedarf es eurer Mithilfe. Dazu bedarf es der Mithilfe aller Gotteskinder, der Mithilfe aller Menschen, die guten Willens sind.

Ich fordere euch auf, Mir dabei zu helfen, die Liebe und das Licht der wahren Welten auch auf dieser Erde zu verankern. Ihr sollt Meine Propheten sein, Meine Künder durch die Tat eures Lebens. Es geht Mir nicht darum, daß ihr als Heilspropheten auftretet. Ich will, daß ihr Künder der LIEBE seid. Künder der wahren LIEBE, die heilt, wo geheilt werden soll, ohne Zwang, ohne Anspruch auf die Anerkennung. Ihr sollt Werkzeuge des Geistes in euch sein, Werkzeuge der Göttlichen LIEBE und der Göttlichen BARMHERZIGKEIT. Wie damals, so heute. Wie damals versuche Ich euch zu führen in Liebe und Zuneigung und wie damals zweifeln noch viele Meiner Kinder an meinem Worten. Sie erwarten Mein Auftreten in Macht und Herrlichkeit. Habt ihr noch immer nicht begriffen, ihr Menschenkinder, daß die LIEBE GOTTES auf dieser Erde ist und nicht Seine Macht. Daß die LIEBE GOTTES euch hinführt und nicht Sein Wille. Daß die LIEBE GOTTES euch erlöst von eurem falschen Denken und nicht Seine Pracht.

Ein Leichtes wäre es für den VATER euch zurückzuführen durch Seine Macht und Kraft in Seinem Willen. Doch wo wäre die Freiheit des Kindes, über dieses Geschehen? Nein, es gibt die Wiederholung der Willens-Freiheits-Probe für jedes Kind. Nur wer bereit ist zu dienen, Seinen Willen zu gehorchen, in Freiheit, nur der kann wirklich zurückkehren zu seinem Ursprung. Dazu bedarf es nur der Liebe, der Liebe zu aller Schöpfung, der Liebe zum Einzelnen und dadurch zum Ganzen. Was ihr einem eurer Geschwister tut, dies tut ihr Mir! Diesen Anspruch stelle Ich an alle, die mit Mir gehen, daß sie Täter der Liebe werden. Dies bedeutet: „Dort wo sie Liebe geben können, sollen sie beginnen mit ihrem Werk und Ich werde sie über ihren eigenen Rand der Begrenztheit hinausführen, zu den Höhen der immerwährenden LIEBE.“

Dort stehe Ich und fange alle auf, die straucheln. Dort stehe Ich und halte alle die wanken. Dort stehe Ich und umfange alle die siegen. Meine Söhne und Töchter führe Ich selbst. Meine Boten führen sie Mir zu, denn Mein Licht würde manche noch blenden. Doch auch Meine Boten, Boten ohne Zahl, sind im Auftrag des GÖTTLICHEN HERZENS unterwegs. 

Viele Meiner Boten habe Ich auf die Erde gesandt, mit dem Auftrag zu sprechen. Hört ihr die Stimmen in den kleinen Kreisen, es ist Meine Stimme. Nicht die großen Organisationen will Ich neu beleben, sondern die Herzen der Gotteskinder will Ich einnehmen. Die Herzen der Menschenkinder sind die Tempel Meines und eures VATERS und in ihnen will ER, durch Mich, wohnen. Dazu bedarf es keinen Felsengräber, keiner Monumentalbauten aus Stein. Nein, dazu bedarf es Herzen, die in Liebe brennen. ICH BIN DER ICH BIN, war und immer sein werde, denn Ich bin die Ewigkeit. Amen.

Meinen Frieden gebe Ich euch und wo immer die LIEBE ist, bin Ich. Amen, Amen.

10. November 1993(27) 

„Lazarus, mein Sohn Lazarus, sage ihnen, daß du lebst. Hörst du, Lazarus.“ Meine Kinder auf dieser Erde und Meine Kinder in den Bereichen der angrenzenden Welten. Symbolhaftes wurde vollzogen im Bereich des Saales, in dem wir das Brot brachen und den Kelch des neuen Bundes kreierten und den Wein daraus tranken. Wachst nun hinaus über dieses Symbol und Ich will euch sagen den Hintergrund dieses Geschehens. 

Ein neuer Bund sollte geschlossen werden mit den gefallenen Kindern und dem liebenden Herzen Meines VATERS, der Ich bin. Ich bin das Herz, diese Manifestation aus der GOTTHEIT, die VATER ist. VATER allen Lebens, allumfassender, haltender, liebender VATER. Versteht ihr Meine Kinder? Er ist in euch, durch Mich, den CHRISTUS, durch Mich, die Manifestation Seiner Liebe in allem Leben. Und so nahm Ich das Brot als Sinnbild der geistigen Nahrung, die Seine Liebe ist. Und als Ich dieses Brot brach, zerteilte Ich diese Liebe. Ich nahm vorweg, was auf Golgatha geschehen wird. Ich nahm vorweg im Symbol des Brechens des Brotes die Aufteilung der Liebe in allen Bereichen der Schöpfung. Im Kreuz liegt Heil, denn das Kreuz ist ein weiteres Symbol der Liebe. Oh, könnte Ich euch schildern, wie Mein Herz überflutet vor Liebe. Ihr wäret bei Mir, denn die Zugkraft Meines Herzens ist es, die euch zurückführt zu Mir, denn nur durch Mich findet ihr zurück zum VATER. Denn Ich, Sein Herz, schlage für die Schöpfung und so kann diese Schöpfung nur reifen und wieder heil werden im Herzen, im Mir. Viele von euch sehen noch die äußere Gestalt des JESUS. Ja, auch der Mensch Jesus ist Symbol für die Liebe, die Ich bin. Ich, die Manifestation des GOTTES auf dieser Erde, des allliebenden VATERS, beseelte diesen Menschen und er wurde eins mit Mir. Und da Ich das Herz der allliebenden GOTTHEIT bin, so sprach JESUS: „Der VATER und Ich bin eins. Der VATER und Ich bin eins, so wie der Wein übergeht in euer Blut, so ist der VATER eins mit aller Schöpfung.

Der Kelch der Geduld steht in eurer Mitte, denn mit euren Worten heißt es Geduld haben mit der Reifung aller Kinder. Seht, so wie ein Samenkorn einen ganzen Winter braucht, um sich in der Erde zurechtzufinden, um sich der Kraft, die in ihm wohnt, bewußt zu werden, um dann mit Macht die begrenzende Scholle zu durchbrechen, so muß das Menschenkind reifen, bis es sich bewußt wird, es ist Geist. Ist Geist aus dem Geiste der GOTTHEIT, Geist aus Mir. Es muß sich bewußt werden seiner Kraft und seiner Macht und dann wird es durchbrechen die Begrenzung des Denkens, die Begrenzung des Handelns und die Begrenzung der äußeren Welt und es wird jubeln mit vollem brennenden Herzen: „HERR, in Dir bin ich frei. HERR, in Dir lebe ich. HERR, Du, nur Du bist das Leben in Mir!“

Und Ich werde sagen: Mein Kind, Ich bin immer in dir. Und wisse, nie waren wir getrennt. Immer war Ich in dir. Und meistens dann, wenn du meintest, du wärest verlassen, alleine und einsam, dann war Ich es, der dich trug, der dich führte, der dich liebte.

Vieles habe Ich dir zu geben in dieser Welt. Doch sei dir bewußt, in Mir, dem CHRISTUS deines Herzens, ist deine Erfüllung. Vieles erlebst du im Äußeren, Mein Kind, damit du reifst.

So wie der Weinstock die Rebe mit seiner Kraft durchdringt, damit sie reift, die Traube an dieser Rebe wächst, der Wein aus dieser Traube gekeltert wird, so keltere Ich dich in den Stufen der Ordnung, des Willens, der Weisheit und des Ernstes. 

Ernst ist die Zeit, wenn das Kind reif wird. Vorbei ist die Zeit des unbewußten Kindseins, vorbei die Zeit der Naturreiche in dir, vorbei die Zeit des ungezügelten Auslebens all dessen, was tierisch ist. Ernst ist die Zeit, in der du jetzt lebst, Mein Kind. Doch gleichzeitig ist Freude, ist Licht, ist Heil. Gleichzeitig ist Liebe und gleichzeitig bist du und Ich eins. Und so öffne Ich Mein Herz. Mit dem Symbol des Kreuzes kennzeichne Ich euch, damit Meine Boten euch kennen. Denn nicht der, der „HERR, HERR“ ruft, ist Mein Kind, sondern jeder, der Mich im Herzen trägt und liebt. Und so, wenn du Liebe willst, dann gib Liebe. Und wenn du Weisheit willst, dann höre zu. Und wenn du geduldig sein willst, dann sei geduldig. Gib keine Almosen, sondern gib dich ganz. Und so du einem deiner Geschwister dich voll gibst, aus der Liebe des Herzens heraus, so gibt du Mich. Wisse, Teilheiten müssen vereinigt werden in dir und überall. Was nützt es dem Menschen, wenn er glückselig in den Himmeln ist und seine Geschwister stehen alleine am Weg? 

Was nützt es dem Weisen zu wissen, ohne zu lieben. Was nützt es dem Herrscher zu herrschen, ohne zu dienen. Hört ihr den Ernst der Worte? Wägt ab, was ihr tut. Ihr tut es für die Welt. Die Welt, in der ihr lebt. Einsamkeit ist nicht mehr gegeben, Zweisamkeit ist immer. Denn auch, wenn du alleine bist in deinem Zimmer, in deiner Wohnung oder wo immer du dich aufhältst, Ich bin bei dir. Wieso sollst du dann einsam sein?

Ich sage euch, ihr Kinder in den geistigen Reichen, die Liebe ist das einzige, was wichtig ist. Werft über Bord eure menschlichen Begrenzungen, ihr habt sie nicht mehr nötig. Löst euch vom Menschen, der ihr wart. Viele Male habt ihr das Menschsein um euch gelegt. Wollt ihr alle sein? Nein. Gestern ist vorbei. Löst euch davon, laßt es ruhen. Morgen liegt in Meiner Hand. Was wollt ihr wissen von morgen, da ihr doch heute lebt. Und so ihr heute Meinen Willen tut, so ist das Morgen gesegnet. 

Und so rufe Ich euch. Ihr, die Mir zugehörig seid im Herzen: liebt, liebt alles, was euch begegnet. Versucht zu lieben, zerliebt das Böse. Ich binDIE LIEBE. Und so ihr Mir dient, dient ihr dem VATER. Denn der VATER und Ich ist EINS. Und ihr und der VATER sind eins, so wie der Wassertropfen ein Teil des Ozeans ist, so ist jeder von euch eine Zelle Meines Leibes.

Und so segne Ich euch. Ich segne euch und gebe euch Meinen Frieden. So sei es. Amen.

22. November 1993(28)
Siehe, Ich mache alles neu. Die Herzen Meiner Kinder rühre Ich an, denn von Herz zu Herz spreche Ich mit euch. So öffnet eure Herzen, um Mir zuzuhören, der Ich in euren Herzen wohne, der Ich das Licht und die Kraft eurer Herzen bin. Hört die Stimme dessen, der euch Leben gibt, damit ihr lebt. Wohnung habe Ich genommen in den Herzen der Menschenkinder, um sie auf den inneren Wegen zurückzuführen zum VATER alles Lebens.

Ausgegangen von der GOTTHEIT bin Ich eins mit ihr, eingeboren als Sohn in den Herzen Meiner Kinder. Denn seht, für eure Entwicklung bin Ich VATER, für eure Entwicklung habe Ich die Verantwortung übernommen. Jedes einzelne Meiner Kinder führe Ich persönlich und es ist hohe Zeit, daß die Kinder die Stimme ihres Herzens erkennen, wer da in ihnen spricht. Ich bin dein Führer zum VATER allen Lebens. Ich, der SOHN, der mit dem VATER eins ist. Öffnet die Herzen, um Worte der Wahrheit zu hören, denn Ich bin die Wahrheit. Geboren in das Licht lebe Ich aus dem Licht, denn Ich bin das Licht. Und das Licht kam in die Dunkelheit der Herzen und die Menschenkinder haben Mich nicht erkannt. Noch immer suchen sie Mich im Äußeren, noch immer schauen sie aus nach dem Wundermann, der ihnen ihre körperlichen Gebrechen wegnimmt. Und sie vergessen, daß die Leiden des Körpers Wirkungen der Ursachen sind, die sie selbst gesetzt haben. Sie verschließen sich dem Licht und die Dunkelheit erzeugt Krankheit. 

Die Wahrheit macht euch frei, so sagte Ich, als Ich hier war in einem Körper. Die Wahrheit macht euch frei, so sage Ich, der Ich in allen Körpern bin, in allen Herzen die schlagen, in allen Feuern, die in diesen Herzen brennen. Ich bin die Wahrheit und so ihr Mich hören wollt, hört in euch, hört auf die Stimme eures Herzens, auf Mich, CHRISTUS, der in euch lebt. Wo außerhalb eurer selbst soll Heil sein, da ihr Teil des Ganzen seid? Und so ihr nicht heil seid, wie soll das Ganze denn heil sein? Also werdet ihr heil, damit das Ganze heil werden kann.

Ich bin der Weg, denn nur über Mich, den CHRISTUS in euch, könnt ihr zur GOTTHEIT finden, zum Schöpfer allen Seins, dem ihr gehört. Ihr mißbraucht Worte, ihr verdreht Worte, ihr Menschenkinder, aus Unkenntnis. Und so sprecht ihr über die sieben Himmel. Warum richtet ihr euer Augenmerk nicht auf dieser Erde? Sie gehört zu diesen sieben Himmeln. Und so sie nicht durchlichtet ist, ist ein Teil dieser sieben Himmel dunkel. Ihr seid ein Teil dieser Erde. Euer materielles Kleid ist zusammengesetzt aus den Bausteinen, aus denen auch diese Erde besteht. Und so ihr euch rein macht, so reinigt ihr die Erde mit. Umwandeln sollt ihr die Dunkelheit in das Licht, ihr sollt sie nicht verdrängen, noch wegschieben. Ihr sollt annehmen den Schatten eures eigenen Seins. Ihr sollt ihn lieben. Ihr sollt alles das, was gegensätzlich in euch ist, zerlieben mit Meiner Kraft. Mit Meiner Tatkraft sollt ihr dies tun. 

Doch dies bedingt, Meine Kinder, daß ihr euch mit Mir verbindet, daß ihr euch bewußt werdet, daß Ich in euch lebe, daß Ich euch näher bin als euch Arme und Beine dieses physischen Körpers sind. Ich bin das Leben in jeder Zelle eures Seins. Ich bin das göttliche Feuer, das in euch brennt und Ich werde einen Brand in euch entfachen, der alle Schlacken in euch reinigt. Hell werdet ihr brennen in Meinem Feuer, dem Feuer der Liebe.

Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben und da Ich in euch lebe, lebt ihr. Dort, wo ihr Mich erkennt, erkennt ihr euch, das Leben. Dort, wo ihr Mich nicht erkennt, verkennt ihr das Leben.

Alles ist eins und so eine Zelle am Leibe krank ist, so ist der Körper krank. Und so eine Zelle im Ganzen unharmonisch schwingt, ist nicht Harmonie im Ganzen. Es soll alles wieder harmonisch werden und so fordere Ich euch auf, jetzt in dieser Sekunde eures Lebens nur noch die Harmonie anzustreben. 

Meine Kinder, euer Bemühen sei der Anfang. Langsam werde Ich euch Schritt für Schritt hinführen zum Berg der Erkenntnis, auf dem ihr dann mit Mir zusammen verklärt stehen werdet und sagen werdet: „HERR, laß uns hier bleiben, denn Schönheit und Harmonie umgibt uns.“ Doch Ich werde euch sammeln, um euch höheren, lichteren, intensiver schwingenden Welten zuzuführen. Denn eine unbeschreibliche Schönheit bietet die GOTTHEIT in der Fülle des Seins. Und so sollt ihr nicht an Kleinigkeiten hängen bleiben, nicht an Kleinigkeiten eures Denkens, eures Fühlens und eures Handelns. Denkt an das Große im Kleinen und dann tut das Kleine. Die Kleinheit birgt das Große und so ihr im Kleinen euch bemüht, das Große zu sehen, erkennt ihr die Zusammenhänge des Lebens. Jeder einzelne von euch ist geliebt, ja jeder einzelne ist geliebt in jeder Phase seines Lebens. Und immer dann, Meine Kinder, wenn ihr meint, ihr wäret allein, bin Ich ganz besonders nahe bei euch. Immer dann, wenn ihr den Spiegel der Selbsterkenntnis vor eurem Auge habt, wißt, es ist der Widerschein des Lichtes in euch, der die Schatten erkennen läßt. Dann nehmt sie an, eure Schatten und zerliebt sie. Werdet zu Lichtträgern, zu Lichtsäulen, ja zu Manifestationen des Lichtes mit Mir. Denn wißt, nur mit Mir ist dies möglich.

Und so stelle Ich heute für euch das leuchtende Kreuz Meiner Liebe in die Mitte des Raumes. Es ragt weit hinaus in die Himmel und tief hinein in die Materie. Der Querbalken breitet sich aus, wie Ich Meine Arme ausbreite, um alle zu umfassen. Und Ich rufe zu jedem Wesen, das dieses Kreuz erblickt:

„Komm zu Mir, komm zu Mir und hilf Mir tragen, das Kreuz des Lichtes über diese Erde.“ Denn wißt, mit Mir seid ihr stark, mit Mir wachst ihr hinaus über eure Begrenzungen, über eure Ängste und Nöte. Ich habe euch den Weg vorgezeichnet, den Ich als JESUS von Nazareth über diese Erde ging. Er ist euch Symbol. So wie Ich arm in der Dunkelheit geboren wurde, seid ihr geboren in der Dunkelheit der Welt. Und so wie Ich wuchs vom Kind zum Jüngling und zum Mann, so wachst ihr vom Kind, zur jungen Frau, zum jungen Mann und wie Ich Meine Fülle erreicht habe, indem Ich sagte, der VATER und Ich sind eins, so sollt ihr die Fülle erreichen und sagen: „HERR, Dein Wille und meine Wille sind eins. 

Deine Liebe und meine Liebe sind eins. HERR, laß uns das Kreuz gemeinsam tragen zum Wohle unserer Brüder und Schwestern, die dieses Lichtkreuz in ihrer Fülle noch nicht erkennen können.“ Viele Wohnungen sind im Hause Meines VATERS und viele Wege führen zu IHM. Doch alle führen über das Kreuz. Seid wachsam, seid klug, seid Mit-Kreuzträger. Ich segne euch und Mein Segen strömt hinaus, weit über diesen Raum hinein in das Rund dieser Erde, dieses Universums. Meine Liebe siegt, Meine Liebe hat gesiegt. 

Amen, Amen, Amen.

20. Dezember 1993(29)

Friede! Meinen Frieden bringe Ich euch. In die Herzen Meiner Kinder versenke Ich Mich, denn nur durch Mich ist Frieden möglich. Viele Meiner Kinder habe Ich um Mich versammelt, denn ihre Herzen brennen. Sie sind offen geworden für die Geburt des Sohnes in sich. Die Welt feiert Meinen Geburtstag, so sagt ihr, an einem Tag in jedem Jahr. Dies ist Symbol, sowie Meine ganzes Leben hier auf dieser Erde Symbol war für euch, die ihr Kinder dieser Erde und doch zugleich Kindes Meines Geistes seid. JESUS wurde geboren in einem Stall. Manche Menschenherzen sind ähnlich gebaut. 

Verhärtet wie ein Fels liegen sie versteckt dort, wo sie blühen sollten. Und so wurde der Stall von Bethlehem zum Symbol der Christusgeburt im Herzen jeden Kindes. So wie Ich im Stall von Bethlehem geboren wurde, an einem Ort, in dem Bettelkinder zur Welt kommen, so werde Ich Mich eingebären in jedem Menschenherzen, das bereit ist, die Geburt eines Bettelkindes in Kauf zu nehmen. Ich, der König der Himmel, kam ganz bewußt als Bettler auf diese Erde. Die Zeit war reif für den Einbruch des Lichtes und doch sah sie nur das Äußere. 

Viele Boten waren Meine Wegbereiter und so gingen Mir voraus der Fürst des Ernstes, der Fürst der Weisheit und der Fürst der Ordnung. Viele von euch kennen sie als Propheten aus dem Buch, das ihr die Bibel nennt. Ja, es waren Himmelsboten, die die Worte des VATERS brachten und kündeten die Geburt des Gottessohnes auf dieser Erde.

Stufe für Stufe führten sie die Menschen der damaligen zeit näher an das Geschehen von Bethlehem heran. Stufe für Stufe führten sie Entwicklung fort, die begann, als Menschen auf dieser Erde zu leben begannen. 

Grenzt die Geschichte nicht ein, bewertet sie, soweit ihr dies vermögt, aus dem Blickwinkel des Zeitlosen. Ich bin aus der Ewigkeit, Ich bin die Ewigkeit. Und da ihr Kinder der GOTTHEIT seid, deren Herz Ich bin, seid ihr ebenfalls geboren in der Ewigkeit, um zu leben in der Ewigkeit.

Ich kam auf diese Erde, um das Licht der LIEBE hier zu verankern. Und wie ihr alle wißt, brachte Ich das Kreuz mit auf diese Erde, das Siegeszeichen der LIEBE über alle Entwicklungsstufen hinausragend. Was die Menschheit aus diesem Kreuz gemacht habt, wißt ihr. Es wurde zum Marterwerkzeug und trotzdem ragt es weit als Zeichen der LIEBE hinaus in das Universum. Es ist das Zeichen der verbindenden Liebe des Geistes hindurch durch alle Ebenen der einzelnen Entwicklungsstufen aller Schöpfung. Tief drang durch Mich der Geist des VATERS in diese Erde, um sie neu zu beleben, um sie anzuheben, um euch alle, um dich und dich, Mein Kind, zu stützen auf der Rückkehr zurück ins Vaterhaus. 

Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben. Dies war Ich vor Meiner Erdeninkarnation, dies bin Ich immer.

Doch die Menschen damals brauchten, und so auch heute, Symbole. Und so kam Ich als JESUS von Nazareth auf diesen Planeten, um euch Symbol zu geben für die LIEBE. Und so wurde an einem kleinen Ort auf dieser Erde die allumfassende LIEBE der GOTTHEIT geboren. Und wie es dort geschah, so geschieht es täglich, stündlich, ja jeden Atemhauch der Menschenkinder, immer wieder in den Fürstenpalästen, den Bürgerhausern und den Bettelhütten dieser Erde. 

Und so ihr begreift, daß Weihnachten die Geburt des Lichtes auf dieser Erde ist, so fangt ihr an zu verstehen, was Weihnachten sein kann. Geboren wurde der SOHN, wann laßt ihr zu, daß ihr wiedergeboren werdet?

Ich bin Geist aus dem Geiste. Ihr seid Geist aus dem Geiste. Wann fangt ihr an, dies zu begreifen, daß ihr Geschwister aus dem Geiste seid, daß alles da, was euch trennt, nur im Äußeren vorhanden ist? 

Es jubelten die Chöre der Engel, als Ich geboren wurde und es jauchzte der Weltenkreis. Und tief betroffen waren die Mächte, die die Trennung wollten, die den Eigenwillen favorisierten, die sich abwandten von der Liebe, um den Eigennutz zu frönen. Tief betroffen waren sie ob der Geburt des Lichtes auf dieser Erde. 

Doch aus sie begriffen noch nicht, in der gesamten Tragweite, was da geschehen war. Abgedeckt war auch ihnen noch, durch den äußeren Schein des Kindes, die Lichtgestalt des HERRN, der in diesem Kind eingeboren war. Eingeboren in der Reinheit aller Idee, in der Reinheit aller Empfindung, in der Reinheit auch dieser Welt. 

Und so ihr Weihnachten verstehen wollt, so fangt an, euch als reine Kinder GOTTES zu verstehen, all das, was euch belastet, als teilweise Verschattung, als zeitweises Gewand zu betrachten. Ihr selbst seid hochschwingende energetische Geistwesen, die sich auf dieser Erde inkarniert haben und vergessen haben, wer sie sind. Weihnachten ist der Beginn der Reife. Ihr wißt, wohin es führt, über die Wanderjahre hin zum Abendmahlsaal, zum Ölberg und zu Golgatha. Ja, auch diese Stufen sind in Weihnachten begründet, denn alles, was der Welt anhängt, gehört der Welt, wird bei dieser Welt verbleiben. 

Alles, wodurch die Welt sich rühmt an Intelligenz und Wissen, ist Teil dieser Welt. Es wird hier bleiben müssen. Nur das reine Geistkind mit dem Geschenk der Weisheit, mit dem brennenden Herzen der Liebe und mit der Gewißheit, ein Kind GOTTES zu sein, kann hochsteigen in der Entwicklungsstufe der Geistigkeit.

So ist Weihnachten für euch alle der Beginn, der ständige Neubeginn eurer geistigen Bewußtwerdung. Und so ihr eine Stufe durchwandert habt, so erfolgt die Geburt einer neuen: Weihe-Nacht! Und werdet ihr viele, viele Weihnachten erleben in euch, wenn ihr bereit seid, mit Mir den Weg zum VATER zu gehen. Mögen Menschenzungen behaupten, dies wäre nicht so, im Herzen wissen es auch sie, die das sagen, es gibt IHN nicht, GOTT, den HERRN. Im Herzen jeden Kindes bin Ich. 

Und so ein Kind Mich verleugnet, verleugnet es sich selbst, den Teil in ihm, der ihm Leben gibt. Denn nur durch Mich ist Leben gegeben. Aus den blauen Augen jedes Neugeborenen strahlen euch die Himmel entgegen und ein reines Herz schlägt in der Brust dieses Kindes. Und so sollt ihr werden wie diese Kinder, mit offenen Augen der Himmel sollt ihr über diese Erde gehen und mit den offenen Herzen, mit den brennenden Herzen der Liebe sollt ihr tätig sein. Und so habe Ich mitgebracht die Fürsten der Geduld, damit sie euch segnen mit Geduld. Und Ich habe euch mitgebracht die Fürsten der Liebe, damit sie euch halten in der Liebe. Und Ich habe euch mitgebracht die Fürsten der Barmherzigkeit, damit sie euch rein gestalten, damit Ich, der Sohn des lebendigen GOTTES, das Licht aller Lichter, die Idee und der Gedanke der ewigen GOTTHEIT in euch geboren werden kann, bewußt in euch geboren werden kann.

Und so segne Ich euch mit dem Zeichen der Liebe, mit dem Kreuz der Liebe, damit es tief in euer Herz dringt, damit ihr erkennt, in Mir ist CHRISTUS geboren. Tief  verwundet sollt ihr sein von der Liebe des VATERS in der Ewigkeit des Geistes. Friede sei in eurem Herzen, Meinen Frieden hinterlasse Ich euch. Amen, Amen, Amen.

